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Vorwort

Liebe Sektionsmitglieder,

seit Jahren gibt es in unserer Sektion viele Gruppen, die 
sich regelmäßig zu Heimatwanderungen, Nordic-Walking-
runden und auch zum Feiern treffen. Es handelt sich hierbei 
hauptsächlich um “altgediente” Sektionsmitglieder, die seit 
Jahren das gesellige Miteinander in der Sektion schätzen 
gelernt haben. Aber faktisch sind es immer die Gleichen, 
die miteinander wandern, feiern und “sterzeln”. Doch un-
sere Sektion hat viel mehr Mitglieder. Daher haben wir in 
unserer letzten Vorstandsitzung am 23. Mai 2024 beraten, 
wie wir gerade Kinder und Jugendliche, Familien und berg-
sportlich Interessierte besser in die Sektionsarbeit integ-
rieren und ihnen passende Angebote machen können. Aus 
diesem Grund haben wir drei kurze Umfragen erstellt, um 
über die Interessen, Bedürfnisse und Wünsche gerade die-
ser drei Gruppen mehr zu erfahren. 

Die Umfrage ist in ein paar Minuten erledigt. Einfach den 
passenden QR-Code mit dem Smartphone scannen und los 
geht es. Selbstverständlich kann man auch an verschiede-
nen Umfragen teilnehmen, je nachdem, welchen Gruppen 
man sich zugehörig fühlt. 

Daher unsere Bitte: Einfach MITMACHEN und wer weiß, 
vielleicht entstehen daraus neue Gruppen, die regelmäßig 
aktiv unterwegs sind, miteinander feiern und “sterzeln”.
 
Für die Vorstandschaft  
 
 
Uwe Nickel, Schriftführer

Uwe Nickel, Schriftführer
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Uwe Nickel

Erwachsener Familien	 Kind/Jugendlicher



Ein Gipfel gehört dir erst, wenn du wieder unten bist – 
denn vorher gehörst du ihm.
 
                       Hans Kammerlander

Die letzte Wanderung
NEUAUFNAHMEN

 
 
 

In Erinnerung an unsere  
Verstorbenen mit denen  
wir glückliche Stunden  

verbringen durften. 
 

Wir vergessen Euch nicht. 

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder 
 

 
 
 
  
Wir wünschen euch viele schöne Bergerlebnisse 
und frohe Stunden im Kreis der Frankenländer. 
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Heinz Müller-Rasp, April 2024 
DAV-Mitglied seit 1948

Helmut Bräunlein März 2024

Elfriede Bräunlein Juni 2024

Georg Blümlhuber Juni 2024

Frau Erika Meyer Nürnberg
Frau Charlotte Weber Nürnberg
Herr Philipp Müller Nürnberg
Frau Corinna Müller Nürnberg
Herr Alexander Müller Nürnberg
Herr Johannes Müller Nürnberg
Herr Stephan Müller Nürnberg
Herr Andreas Schwarzer Nürnberg
Herr Martin Süss Nürnberg
Herr Jürgen Hufnagel Nürnberg
Frau Lara Wiesmann Bad Windsheim
Frau Anett Shabani Nürnberg
Herr Andreas Jöchner Nürnberg
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SEKTIONSSTAMMTISCH:
Der Stammtisch bietet Gelegenheit, sich  
über Wanderungen, Bergerlebnisse oder  
ganz alltägliche Dinge auszutauschen.

Über zahlreiche, auch spontane Teilnahme 
freut sich die Vorstandschaft, von der immer 
Mitglieder mit vor Ort sein werden, um Fragen 
zu beantworten. 
 
Kommende Termine, jeweils ab 18:00 Uhr
Dienstag, 30. Juli – VFL Nürnberg 
– im August entfällt der Stammtisch – 
Mittwoch, 25. September – VFL Nürnberg 
Dienstag, 29. Oktober – VFL Nürnberg
 
Sportgaststätte VFL Nürnberg 
Salzbrunner Str. 38, 90473 Nürnberg 
U1 Langwasser Mitte

 

Sportgaststätte VfL Nürnberg e.V. 
  

 

Herzlich Willkommen! 
Wir bieten 
tägl. frisch zubereitete 
fränkische und asiatische 
Köstlichkeiten 

 

Öffnungszeiten: 
 
Di. – Fr.: 11.30 – 14.30 Uhr 
 und 
 17.00 – 23.00 Uhr 
Sa./So./Feiertag: 10.00 – 22.00 Uhr 
Montag Ruhetag! 
 

Sie planen eine Feier,  
bei uns finden Sie den passenden Rahmen: 
- Nebenräume für 30 bis 60 Personen 
- 4 Kegelbahnen 
- Biergarten 

Sie möchten gerne zuhause feiern: 
Wir liefern alle Speisen und Getränke zu Ihnen nach 
Hause. 

Kommen Sie und lassen Sie sich von uns verwöhnen. 
An Sonn- und Feiertagen gibt es natürlich auch Schäuferle und verschiedene Braten. 

Fam. Chen, Salzbrunner Straße 38, 90473 Nürnberg 
Tel.: 0911-58 66 94 90   /   E-Mail: guangfenchen@googlemail.com 

 
 
 
 
 
 



GEBURTSTAGE JULI BIS OKTOBER
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GEBURTSTAGE JULI BIS OKTOBER

96 Jahre
11.07 Herr NürnbergAndreas Haas

92 Jahre
18.08 Herr NürnbergWilhelm Zeder

91 Jahre
17.07 Frau NürnbergIrene Wilfing Wittmann

85 Jahre
08.10 Frau Bad WindsheimHerta Geuder

80 Jahre
23.09 Frau Bad WindsheimUrsula Bauer

75 Jahre
01.09 HerrFrau Bad WindsheimNürnbergHeinz Müller­Rasp20.07 Herr Bad WindsheimWerner Dommel

03.08 Herr Bad WindsheimManfred Lederer

22.09 Frau Bad WindsheimAnni Schmidt

70 Jahre
01.09 HerrFrau Bad WindsheimNürnbergHeinz Müller­Rasp29.08 Frau NürnbergDoris Schultz

02.10 Frau NürnbergCornelia Gegner
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GEBURTSTAGE JULI BIS OKTOBER

Wir wünschen  
unseren Jubilaren  
Gesundheit,  
Zufriedenheit  
und das Glück des  
Naturerlebnisses.
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Wir wünschen 
 unseren Jubilaren 

 Gesundheit, 
 Zufriedenheit 

 und das Glück des 
 Naturerlebnisses.

65 Jahre
01.09 HerrFrau Bad WindsheimNürnbergHeinz Müller­Rasp19.08 Herr Bad WindsheimRobert Höfner

21.08 Frau NürnbergMarianne Vogel

26.08 Herr NürnbergStefan Gratzfeld

31.08 Frau NürnbergPetra Tatsch

60 Jahre
01.09 HerrFrau Bad WindsheimNürnbergHeinz Müller­Rasp14.08 Herr Bad WindsheimRobert Weinmann
09.09 Frau NürnbergBrigitte Rühl

02.10 Herr

01.09 HerrFrau Bad WindsheimNürnbergHeinz Müller­Rasp05.10 Herr NürnbergMatthias Puschner

15.10 Frau

NürnbergHeike Puschner

Bad WindsheimRalf Gloger
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Herr Bad WindsheimGerhard Rießbeck30.09
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MITGLIEDERVERSAMMLUNG 03.03.24

§1 Mitgliedschaft
1. Begrüßung
Der 1. Vorsitzende Stefan Scharrer begrüßt 
zu Beginn 41 anwesende Mitglieder, von de-
nen 40 stimmberechtigt sind. Sein Gruß gilt 
insbesondere der Abordnung der Ortsgruppe 
Bad Windsheim und dem Ehrenmitglied Peter 
Wittmann. Zur Mitgliederversammlung wurde 
satzungsgemäß schriftlich eingeladen. Den 
postalisch zugestellten Einladungsschreiben 
wurde ein Entwurf der neuen Satzung beigelegt.
 
Der Sektionsvorsitzende gedenkt der sieben 
verstorbenen Mitglieder. 

Stefan Scharrer schlägt der Versammlung vor, 
dass alle Abstimmungen öffentlich per Hand-
zeichen stattfinden sollen. Dies bleibt ohne 
Einspruch.
 
Der 1. Vorsitzende weist darauf hin, dass alle 
Beschlüsse mit einfacher Mehrheit getroffen 
werden. Die Abstimmung über die neue Satzung 
benötigt eine 2/3-Mehrheit der anwesenden 
stimmberechtigten Mitglieder. Da keine An-
träge im Vorfeld von Mitgliedern eingereicht 
wurden, bleiben heute eingehende Vorschläge 
ohne Beschluss. Aus der Versammlung werden 
Gerhard Grünerwald und Reinhold Opitsch 
benannt, die das Protokoll der Mitgliederver-
sammlung satzungsgemäß mitunterzeichnen 
werden. Beide Vorschläge werden durch die 
Mitgliederversammlung einstimmig gebilligt.

2. Bericht des Vorstandes und der Rechnungs-
prüfer
Die Vorstandschaft traf sich seit der letzten 
Mitgliederversammlung sechsmal, einmal  
davon in Bad Windsheim. Zwei Sitzungen fan-
den zusammen mit dem Beirat statt. Darüber 
hinaus nahm der 1. Vorsitzende, im Vertre-
tungsfall der 2. Vorsitzende an sieben Veran-
staltungen des Hauptverbandes statt.

PROTOKOLL 
Sektionslokal VfL Nürnberg, Salzbrunner Straße 38, 90473 Nürnberg-Langwasser

Beide Vorsitzende waren im vergangenen 
Jahr 1677 km mit dem Privat-PKW, 941 km 
mit dem ÖPNV und 179 km mit dem E-Bike 
für die Sektion unterwegs. Der Bericht der 
Rechnungsprüfer wird an das Ende des TOP 3 
verschoben.

3. Bericht der Abteilungsleiter
Der Bericht des 2. Vorsitzenden Werner Meier 
umfasste die durchgeführten Veranstaltungen 
und Feiern im vergangen Vereinsjahr, wie das 
Sommerfest, die Weihnachtsfeier und den Si-
zilien-Vortrag. Der Wanderwart Reinhold Loh-
müller gibt eine Übersicht über im Jahr 2023 
durchgeführten Wanderungen. In seinem Aus-
blick weist er besonders auf die Kulturwande-
rung in Bad Windsheim mit Stadtführung und 
Führung durch das Fränkische Freilandmuse-
um hin. Heuer ist wieder eine Högenwande-
rung geplant, eine Traditionswanderung der 
Sektion. Grundsätzlich bittet der Sektionsvor-
sitzende die Mitglieder, sich verbindlich bei 
Wanderungen anzumelden, nur so kann nach 
geeigneten Gaststätten zur Einkehr gesucht 
werden. 

Für die Ortsgruppe Bad Windsheim gibt der 
Ortsgruppensprecher Fritz Hausmann einen 
Rückblick. Vor allen Dingen die gemeinsamen 
(Nürnberg & Bad Windsheim) geplanten Wan-
derungen waren ein voller Erfolg. 

Die Vertreterin der Sektionsjugend Tabea  
Nickel berichtet von der spärlich besuchten 
Jugendvollversammlung, bei der die Sektions-
jugendordnung beschlossen wurde. Satzungs-
gemäß wird die Sektionsjugendordnung der 
Mitgliederversammlung zu Abstimmung vor-
gelegt. Sie wird einstimmig angenommen.  
Tabea berichtet weiter, dass sie sich um die 
Auftritte in Social Media kümmert und plant, 
im Sommer eine Tour für die Sektionsjugend 
anzubieten.
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Die Bergwandergruppe unter der Leitung von 
Uwe Nickel hat im vergangenen Jahr zwei 
größere Touren durchgeführt, die die Gruppe 
an den Spitzingsee und auf die Zugspitze 
führte. In diesem Jahr ist eine Tour in die Am-
mergauer Alpen und der Stubaier Höhenweg 
geplant. Zusätzlich möchte er für die Touren-
leiter der Heimatwanderungen einen Kurs an-
bieten, der sich mit der behelfsmäßigen Ersten 
Hilfe im Gelände beschäftigt. 

Eberhard Schmettke, der für die Nordic Wal-
king Gruppe zuständig ist, lädt zu den wöch
entlichen Treffen ein. Mittlerweile gibt es im-
mer drei Gruppen, die unterschiedlich schnell 
unterwegs sind. 

Die Seniorengruppe der Sektion trifft sich regel-
mäßig immer am zweiten Mittwoch im Monat. 

Das vorhandene Material im Jugendkeller der 
Sektion in Bad Windsheim soll gesichtet, aus-
sortiert und ergänzt werden, damit wieder ein 
zeitgemäßer Materialverleih entstehen kann. 
Johannes Nickel wird hierzu die PSA-Ausbil-
dung machen, um dann den Materialverant-
wortlichen Heinz Schmidt zu unterstützen. 

In der Sektionspost erscheinen regelmäßig 
Beschreibungen zu Rother Wanderführer,  
die der Verlag der Sektion kostenlos zur Ver-
fügung stellt. Diese können bei Tanja Scharrer 
ausgeliehen werden. 

Datenschutz und Wahrung der Persönlichkeits-
rechte sind auch in der Sektion zu beachten. 
Dies ist die Aufgabe des Datenschutzbeauftrag-
ten Reinhold Lohmüller. In diesem Zusammen-
hang verweist Stefan Scharrer auf die Infor-
mation zur Veröffentlichung von Bildern, die 
immer in der Sektionspost abgedruckt wird. 
In Vertretung unseres Sektionspost-Redakteurs 
Christoph Fuchs beschreibt der Sektionsvor-

sitzende die zahlreichen Veränderungen im 
Layout. Dass ältere Mitglieder gerne eine grö-
ßere Schriftart hätten, hat die Vorstandschaft 
im Blick. Durch das DIN-A5-Format ergeben 
sich aber Formatierungseinschränkungen. 

Gerade im Bereich Wintersport funktioniert 
die Kooperation mit der Nachbarsektion Fürth 
sehr gut, wie der 1. Vorsitzende zu berichten 
weiß. Er selbst hat an einer der drei Veran-
staltungen teilgenommen. 

Die Kassenwartin Tanja Scharrer gibt einen 
Überblick über die Mitgliederzahlenentwick-
lung. Aktuell gibt es 725 Mitglieder, davon 
387 in der Dachsektion Nürnberg und 338  
in der Ortsgruppe Bad Windsheim. Damit hat 
sich im Vergleich zum Januar 2023 die Ge-
samtzahl leicht erhöht. Im anschließenden 
Kassenbericht führt Tanja Scharrer aus, dass 
im vergangenen Vereinsjahr die Einnahmen und 
Ausgaben zu einem positiven Überschuss von 
3.322,31 € führten. Somit summiert sich das 
Vereinsvermögen auf knapp über 50.000,- €. 
Durch die geplanten Feierlichkeiten zur 
120-Jahr-Feier ist in diesem Jahr mit einem 
Defizit in der Größe von 4.900,- € zu rechnen.
Zum Abschluss dieses TOP bescheinigen die 
beiden Rechnungsprüfer Matthias Dimmling 
und Eberhard Schmettke der Kassenwartin 
eine tadellose Buchführung.

4. Entlastung des Vorstandes
Da aus Sicht der Rechnungsprüfer keinerlei 
Beanstandungen vorliegen, bitten sie die 
stimmberechtigten Mitglieder, die Vorstand-
schaft zu entlasten. Dem Entlastungsantrag 
wird einstimmig zugestimmt.  
 
In der Überleitung zum nächsten Tagesord-
nungspunkt bedankt sich Stefan Scharrer bei 
seinen Vorstandskollegen, den Beiräten und 
allen, die sich aktiv in der Sektion engagieren.
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BERICHT JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG / PROTOKOLL

5. Wahlen:  
2. Vorstand, Naturschutzreferent, Abteilungs-
leiter Veranstaltungen und Klettersteiggruppe 
Besonderen Dank gilt dem 2. Vorsitzenden 
Werner Meier, der leider aus gesundheitlichen 
Gründen sein Amt niederlegen muss. In schwie-
rigen Zeiten, so der 1. Vorsitzende, hat Werner 
den Verein zusammengehalten. Dem Dank 
schließt sich die Übergabe eines Präsentes an. 
Sichtlich gerührt richtet Werner kurze Worte 
an die versammelten Mitglieder.

Der 1. Vorsitzenden bittet um Vorschläge für 
die Wahl des 2. Vorsitzenden. Der vorgeschla-
gene Reinhold Lohmüller möchte sich nicht 
zur Wahl stellen. Weitere Vorschläge werden 
nicht genannt. Somit kann keine Wahl stattfin-
den und der Posten des 2. Vorsitzenden bleibt 
vorerst vakant. Auch für den Naturschutzrefe-
renten und die Abteilungsleitung „Feste und 
Veranstaltungen“ gibt es keine Vorschläge aus 
der Versammlung. Somit bleiben beide Ämter 
unbesetzt. 

In der Sektion soll eine Klettersteiggruppe 
gebildet werden. Diese Gruppe soll auch im 
Beirat vertreten werden. Zur Wahl stellt sich 
auf Vorschlag des 1. Vorsitzenden Matthias 
Bisping. Er ist der einzige Kandidat. Die Mit-
gliederversammlung wählt einstimmig Matthias 
Bisping in den Beirat der Sektion. Er nimmt 
die Wahl an. Matthias wird in den nächsten 
beiden Jahren eine Ausbildung zum Trainer-C 
Klettersteig machen.

6. Neufassung der Satzung
Die Satzungsänderungen, die in der Mitglieder-
versammlung vom 11.02.2023 verabschiedet 
wurden, sind aus Verfahrensgründen nicht 
rechtsgültig. Zusätzlich wurde vom Hauptver-
band eine neue Mustersatzung erstellt. Daher 
hat sich die Vorstandschaft der Sektion dazu 
entschlossen, die Sektionssatzung grundle-
gend neu zu fassen. Der Sektionsvorsitzende 
geht auf einige Besonderheiten der neuen 
Satzung ein. Da kein weiterer Diskussionsbe-
darf besteht, wird die neue Satzung den an-
wesenden stimmberechtigten Mitgliedern zur 
Abstimmung vorgelegt. Die Mitgliederversamm-
lung beschließt einstimmig die neue Satzung. 
Diese tritt nach der Eintragung ins Vereinsre-
gister durch das Amtsgericht in Kraft.

7. Beitragsanpassungen
Bei der Hauptversammlung des DAV wurde 
eine Abgabenerhöhung der Sektionen an den 
Hauptverband um 3,50 € sowie der Hüttenum-
lage um 1,50 € pro A-Mitglied beschlossen. 
Bereits jetzt hat der Hauptverband angekün-
digt, dass weitere Abgabenerhöhungen in den 
nächsten Jahren nötig werden könnten.

Diese Abgabenerhöhung führt zu einer Erhö-
hung der seit vier Jahren stabilen Mitglieds-
beiträge, will die Sektion auch weiterhin nahe-
zu kostendeckend arbeiten. Angepasst an die 
jeweilige Mitgliedskategorien schlägt die Vor-
standschaft vor, dass ab 01.01.2025 folgende 
Beiträge gelten sollen:
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Zur finanziellen Entlastung möchte die Vor-
standschaft Mitglieder, die das 70. Lebens-
jahr vollendet haben und bereits mindestens 
50 Jahre der Sektion Frankenland angehören, 
auf Antrag beitragsfrei stellen. Dies würde 
nach aktuellem Stand ca. 35 Mitglieder be-
treffen. 

Daher stellt die Vorstandschaft den Antrag, 
die neuen Beiträge gemäß der obigen Auf-
stellung ab 01.01.2025 zu erhöhen und die 
Beitragsbefreiung auf Antrag für langjährige 
Mitglieder (vollendetes 70. Lebensjahr und 
mind. 50-jährige Zugehörigkeit zur DAV-Sekt-
ion Frankenland) zu gewähren. Dieser Antrag 
wird einstimmig beschlossen.

8. Vorschau 2024
Neben den vielen Heimatwanderungen im 
Nürnberger und Bad Windsheimer Umland, 
sind folgende Veranstaltungen und „beson-
dere“ Tourangebote geplant: 

-	Klettersteigtreffen jeden Monat,  
ab Sommer werden auch Kurse angeboten

-	Högenwanderung am 04.Mai
-	Vatertagswanderung nach Hiltmannsdorf 

am 09.Mai
-	Fuchsauwanderung mit Lagerfeuer und 

Zeltlager am 01. Juni
-	Radtour am 15. Juni
-	Sommerfest beim VFL mit Sterzelturnier  

am 22.Juni
-	Tour Oberammergau 05. – 07. Juli 
-	Tour Stubaier Höhenweg 01. – 08. August 
-	Sektionsfahrt Neue Fürther Hütte  

30. August – 01. September
-	Edelweißfeier mit 120 Jahrfeier am  

23. November

 
 
 

9. Sonstiges
Der Sektionsvorsitzende berichtet von den 
sehr guten Gesprächen mit den Verantwort
lichen des VfL Nürnberg, die letztendlich zum 
Wechsel des Vereinsheims geführt haben.

Ab 2025 wird die Sektionspost nur noch auf 
Wunsch in Papierform versandt. Mitglieder, 
die wie bisher eine gedruckte Version wün-
schen, melden sich bitte bei Tanja Scharrer.  
 
Alle anderen Mitglieder sollten bei  
mein.alpenverein.de checken,  
ob die korrekte Mailadresse hinterlegt ist,  
damit die digitale Zustellung erfolgen kann. 

Das Fachgeschäft „Mountain-Sports“ in  
Ansbach ist neuer Kooperationspartner.  
Die Sektion kann bspw. bei der Material- 
beschaffung mit günstigen Konditionen  
rechnen.

Mit einem Dank an die anwesenden Sektions-
mitglieder für die konstruktive Versammlung 
schließt Stefan Scharrer die Sitzung. 
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JUGENDSEITE

Am 26. 04. machte ich mich nach einem Schul-
tag auf die Reise zu meiner jährlichen Fortbil-
dung. Nach einigen Verspätungen durch die 
Deutsch Bahn, die gerade so verkraftbar waren 
kam ich schließlich abends in Frankfurt bei 
der Jugendherberge an. Ich lernte dort in den 
paar Minuten vor dem Abendessen einige der 
anderen Jugendreferenten kennen, die eben-
falls an der Fortbildung teilnahmen. Nach dem 
wir gegessen hatten, ging’s dann auch in un-
serem Seminarraum los. 

Das Thema der Fortbildung war Moderation, 
Kommunikation und Sitzungsleitung. Gestar-
tet wurde mit dem Anleiten von Icebreakern 
und Gruppenaufwärmspielen. Nachdem jeder 
von uns ein Spiel anleiteten durfte, tauschten 
wir uns untereinander aus, welche Vor und 
Nachteile dieses Spiel haben könnte. 

Wir stellten uns Fragen wie: ab wann wird  
jemand excludiert? Wo fühlen sich Menschen 
unwohl? Und vieles mehr. Danach unterhielten 
wir uns über unsere eigenen Vereine, den  
Ablauf von Vorstandssitzungen und vielem 
mehr. Dabei stellte sich heraus, dass in vielen 
anderen Vereinen die Meinungen von sehr 
vielen zu kurz kommen und auch sehr häufig 
über die Köpfe der Jugend hinweg entschie-
den wird. Nach einer langen Gesprächsrunde 
gingen wir alle noch etwas Frankfurt erkunden 
und dann aber auch ziemlich bald ins Bett.

Am nächsten Tag nach dem Frühstück verleg-
ten wir den zweiten Seminarteil aus dem viel 
zu kleinen Seminarraum nach draußen ans 
Main Ufer. Dort machten wir Sprech- und 
Ausdrucksübungen und uns auch manchmal 
gewaltig zum Affen. Wir sollten nämlich auch 
Passanten ansprechen und diese aufforderten 
bei unseren Gruppenspielen mit zu machen. 
Es ging für uns darum persönliche Grenzen 
zu überwinden, aber währenddessen noch 
Souverän zu bleiben.

Nach einem Mittagessen ging’s wieder in den 
Seminarraum und wir hatten die Aufgabe 
eine Vorstandssitzung zu simulieren. Jeder 
musste ein Diskussionsthema anmoderieren, 
wobei es von vegetarischen Essen bei der 
nächsten Vereinsfeier bis hin zu Gendern und 
noch weiter zu viel ernsteren Themen ging. 

Jedem der nicht moderierte wurde von unse-
rem Teamer eine gewisse Rolle zu geteilt, wie 
z. B. einer der dauernd einschläft, jemand der 
darauf beharrt dass man nicht ändern darf, 
weil „früher eh alles besser war“ und ganz 
viele andere auch extremer Persönlichkeiten. 
Nach jeder Moderation wurde sich darüber 
ausgetauscht wie man mögliche Störfaktoren 
reduzieren oder auch bei Extremen Meinungs-
verschiedenheiten Konsenz schaffen kann. 

Danach war die Fortbildung auch leider schon 
rum und ich musste mich wieder auf den Weg 
nach Hause machen. Die Fortbildung hat mich 
sehr weitergebracht und ich habe dort noch-
mal mehr gemerkt wie wichtig es ist seine 
Meinung zu haben. Auch wie bedeutend es 
ist eine gute Präsenz zu haben und, dass man 
niemals aufhören sollte an sich zu arbeiten. 
 
Tabea Nickel, Jugendreferentin

Übrigens: ab sofort hat 
unsere Sektion auch  
einen WhatsApp-Kanal. 
in dem Ihr immer alle  
aktuellen Informationen 
und Neuigkeiten erfahrt.
Scannt dazu einfach den 
QR-Code.
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NORDIC WALKING „DIE STECKERLASTIGER“

Jeden Mittwoch, Treffpunkt: 15:30 Uhr  
– Parkplatz Steinbrüchle nahe Autobahn-
ausfahrt Nürnberg-Kornburg
Info: Eberhard Schmettke, 
Tel.: 0911 86044386

MITTWOCHSSENIOREN

Die Mittwochssenioren treffen  
sich am 2. Mittwoch im Monat. 

Vielleicht möchte jemand unseren Kreis  
ergänzen, wir würden uns freuen. 

 
 
 
 
Der jeweilige Treffpunkt kann bei  
Ursula Schmettke, Tel.: 0911 / 86044386,  
erfragt werden. 

Bei unserer Sektionspost wird es Anpassungen 
geben. Schon jetzt nutzen einige der Mitglieder 
die Möglichkeit der Digitalausgabe und sparen 
so wichtige Ressourcen und Geld. Ab 2025 
wird die Sektionspost nur noch digital ver-
sendet. Sollten Sie weiterhin eine gedruckte 
Ausgabe wünschen, bitten wir das unter 
schatzmeister@dav-frankenland.de mit  
Angabe der Mitgliedsnummer anzumelden.  
 
Alle Mitglieder bitte ich,  
die hinterlegten E-Mail- 
Adressen am besten unter  
mein.alpenverein.de  
(oder diesem QR-Code)  
zu aktualisieren.

IN EIGENER SACHE

Flottes Gehen mit Stock stärkt Kreislauf, 
Muskel und ist für den ganzen Körper  
ein effektives Training. Und das leibliche 
Wohl kommt auch nicht zu kurz.
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Edelweißfeier und  
120 Jahre  

Sektion Frankenland
Die Sektion Frankenland lädt zum Festabend
Traditionell ehren wir an diesem Abend unsere 
Mitglieder für ihre langjährige Treue und Ver-
bundenheit mit dem Deutschen Alpenverein, 
insbesondere der Sektion Frankenland.  
 
Als Teil der 120-jährigen Geschichte unserer 
Sektion, auf die wir an diesem Abend besonders 
zurückblicken, wollen wir gemeinsam einen 
feierlichen Abend verbringen. Wir laden alle 
Mitglieder mit Familie und Freunden ein, am 
Samstag, 23. November 2024 im Arvena Park 
Hotel Nürnberg mit uns zu feiern.

Wir begrüßen Euch um 18:00 Uhr zum Sekt-
empfang und anschließendem Programm mit 
Abendessen. Fü den musikalischen Rahmen 
sorgt die Gruppe „Happy Day“.

Anmeldung  bitte bis spätestens 27. Oktober 
unter schatzmeister@dav-frankenland.de 
oder telefonisch unter 0911 3401291

 
Auf einen festlichen Abend mit lieben Men-
schen, Bergkameraden und Wegbegleitern, 
interessanten Gesprächen und Anekdoten, 
gutem Essen und Cocktails, stimmungs- 
voller Musik und ausgelassenem Tanz und 
noch vieles mehr freut sich die gesamte 
Vorstandschaft.

Stefan Scharrer, 1.Vorsitzender

 
Arvena Park Hotel Nürnberg,  
Görlitzer Straße 51,
direkt neben dem Franken-Center 

U1 Richtung Langwasser Süd , 
Haltestelle „Gemeinschaftshaus“
oder mit dem PKW – es sind ausreichend  
kostenlose Parkplätze vorhanden

Einladung
zum Festabend mit Edelweißfeier 
am 23. November 2024
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EHRUNGEN:

 DAV-       Mitgliedsjahre 
70  DAV-         Mitgliedsjahre 

50
Frau Irene Wilfing-Wittmann

Herr Wilhelm Zeder

Herr Karl-Heinrich Richter

Herr Reinhold Opitsch

Herr Bruno Opitsch

Herr Peter Winkler

Herr Fritz Geuder

 DAV-         Mitgliedsjahre 
40

Frau Petra Meier

Herr Jürgen Meier

Herr Thomas Winkler

Herr Werner Meier

Herr Günter Meier

Frau Vera Haase

Frau Marina Böttcher

Frau Gudrun Emerling-Schroll

Herr Gerhard Grünerwald

Frau Anja Novak

Frau Ursula Schmettke

Herr Willi Gerner

Herr Manfred Rühl

Herr Lothar Baumüller

Herr Sven Finnberg

Herr Armin Böhm

 DAV-Mit-        gliedsjahre 
25

Frau Christiane Opitsch

Herr Armin Achtelstetter

Herr Bernd Schmidt

Herr Michael Cesinger

Herr Hans Meinzinger

Frau Anita Meier

Frau Franziska Opitsch

Frau Angelika Peschke

Frau Caroline Spanke

Herr Jürgen Schneider

Frau Irmtraud Cesinger

Herr Erwin Cesinger

Herr Helmut Fritsch

Frau Anni Schmidt
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FRANKEN-FERRARISTI

Die Franken-Ferraristi –  
Neuer Fachbereich Klettersteig

 
Termine Klettersteigtreff:
nach Absprache  
mit Matthias

Als neues Mitglied und Abteilungsleiter Kletter
steig möchte ich mich zunächst kurz vorstellen:
Matthias Bisping aus Henfenfeld bei Hersbruck, 
Jahrgang 1969, Vater eines 15-jährigen Sohnes. 
Hauptberuflich bin ich Grafiker und nebenbei 
als Adventureguide für Familien-Camps und 
Firmenveranstaltungen tätig. Über den Höhen-
glücksteig, gleich hier in der Nähe, habe ich 
das Klettersteigen für mich entdeckt und bei 
zahlreichen Alpentouren bereits viele Steige 
bewältigt, erklommen und genossen. Im Juni 
werde ich die DAV-Ausbildung zum Klettersteig-
Trainer C beginnen. Sehr viel Freude bereitet 
es mir, Einsteigern die notwendige Sicherungs-
technik und gute Klettertechnik zu vermitteln. 

Meist wird vermutet, dass im Klettersteig viel 
Kraft erforderlich sei – mit guter Technik, Er-
fahrung und ein paar Tipps lassen sich jedoch 
auch mittelschwere Passagen von weniger 
Trainierten gut bewältigen.

Am besten nehmt Ihr 
per E-Mail über:  
klettersteig@dav-fran-
kenland.de oder Telefon 
+49 179 5250251  
Kontakt auf. So können 
wir eine Interessen-
gruppe bilden und erste 
Termine vereinbaren.

Meiner Erfahrung nach bieten Klettersteige 
ein spannendes und trotzdem sicheres Erlebnis. 
Nach Wunsch mit sportlicher Herausforderung 
oder auch einfach um schwierige Passagen 
auf längeren Bergtouren sicher zu begehen.

Gerade noch eine Erklärung zum Begriff  
„Via Ferrata“, Namensursprung unserer neuen 
Gruppe „Franken-Ferraristi“: ins deutsche 
übersetzt „Eisenweg“, charakterisiert vom 
durchgängigen Führungsseil und Tritthilfen 
aus Eisen.

Wir haben nun bereits einen offenen Kletter-
steigtreff für Sektionsmitglieder eingerichtet: 
Hier sind alle – vom Anfänger bis zum passio-
nierten Klettersteiger eingeladen: Dazu bietet 
sich ganz besonders gut der heimische Höhen-
glücksteig mit dem daneben liegenden Kinder-
klettersteig an: Für Anfänger jeden Alters,  
Familien, bis zu bereits Erfahrenen bieten sich 
hier alle Schwierigkeiten bis hin zum Kletter- 
steig-Grad E (extrem schwierig), die wir, falls 
notwendig mit Nachsicherung ausprobieren 
können. Zudem besteht auch die Möglichkeit, 
einer Norissteig-Tour als Wanderung mit opti-
onalen Kletttersteig-Einlagen.

Für den Verein wird aktuell modernes Siche-
rungsmaterial angeschafft, das bei Bedarf von 
Sektionsmitgliedern ausgeliehen werden kann.
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Mountain Sports GbR
Johann-Sebastian-Bach Platz 16
91522 Ansbach

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo. bis Fr. von 10:00 Uhr - 19:00 Uhr
Sa. von 10:00 Uhr - 16:00 Uhr

0981 953 82 88

@mountainsportsansbach
www.mountain-sports.de

+49 1515 0727219

DER SPEZIALIST FÜR DEIN 

NÄCHSTES ABENTEUER.

Skitourenausrüstung
Schneeschuhausrüstung

Wander-, Trailrunning 
und Freizeitschuhe

GPS-Geräte und 
Multisportuhren 

Boulder- und 
Kletterausrüstung

Outdoor- und 
Freizeitbekleidung

Campingausrüstung

Equipmentverhleih
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MATERIALVERLEIH

Sektionsmitglied Kein Sektionsmitglied

Helm & Klettergurt 2,50 € 5,00 €

Helm, Gurt & Klettersteigset 5,00 € 10,00 €

Schneeschuhe 2,50 € 5,00 €

Verleihpreise: 
pro Tourentag – tatsächliche Nutzung

Im April 2024 hat unser Sektionsmitglied  
Johannes Nickel in München die Fortbildung 
PSA (persönliche Schutzausrüstung) besucht 
und die zugehörige Prüfung erfolgreich be-
standen.  
 
Damit ist es für uns als Sektion wieder mög-
lich, einen Materialverleih anzubieten. Wir 
haben altes Material aussortiert und im Ge-
genzug neue Ausrüstungsgegenstände ange-
schafft, die den heutigen Sicherheitsanforde-
rungen entsprechen.  
 
In seiner Sitzung vom 24. Mai 2024 hat die 
Vorstandschaft eine Gebührenordnung für 
den Materialverleih beschlossen. Bei allen 
Verleihvorgängen wird eine Kaution von  
20,- € fällig, die bei der Rückgabe des aus- 
geliehenen Materials wieder ausgehändigt 
wird.
 
 

Falls während der Tour bspw. aus Wetter-
gründen keine Nutzung des Materials erfolgt, 
dann wird eine Ausleihgebühr von 50 % des 
Verleihpreises für einen Tourentag fällig, min-
destens jedoch 2,00 €.

Die Materialausgabe erfolgt bei Bedarf in 
Bad Windsheim oder in der Geschäftsstelle. 
Bitte Mail an ausleihe@dav-frankenland.de 
mit Angabe des Ausleihzeitraums, des Mate-
rialsbedarfs und einer Telefon- oder Handy-
nummer. Alles weitere klärt dann Johannes 
telefonisch. 

Bei sehr kurzfristigem Materialbedarf kann 
man sich an  
Heinz Schmidt (09841/5870),  
Uwe Nickel (0171/8919651) oder an  
Stefan Scharrer (0911/3401291) wenden. 

Für die Vorstandschaft, 
Uwe Nickel, Schriftführer
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AUGUST
Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4
5 6 7 8 9 10 11

12 13 14 15 16 17 18
19 20 21 22 23 24 25
26 27 28 29 30 31

JULI
Mo Di Mi Do Fr Sa So
1 2 3 4 5 6 7
8 9 10 11 12 13 14

15 16 17 18 19 20 21
22 23 24 25 26 27 28
29 30 31

SEPTEMBER
Mo Di Mi Do Fr Sa So

1
2 3 4 5 6 7 8
9 10 11 12 13 14 15

16 17 18 19 20 21 22
23 24 25 26 27 28 29
30

OKTOBER
Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 6
7 8 9 10 11 12 13

14 15 16 17 18 19 20
21 22 23 24 25 26 27
28 29 30 31

Stammtisch Sektionsfahrt Wanderung
Mittwochssenioren Steckerlastiger

TERMINE – ÜBERSICHT JULI bis OKTOBER

Es besteht unbedingte Anmeldepflicht, damit wir den Einkauf 
planen können. Das Grillgut und die Getränke müssen von uns 
zur Hütte gebracht werden, daher ist die Auswahl begrenzt. 
Wir werden aber möglichst viele Wünsche berücksichtigen. 
Da wir auf Pappgeschirr verzichten, sollte jeder Teller und Be-
steck mitbringen. Gläser haben wir bereits bestellt und kön-
nen mit den Getränken abgeholt werden.  

Falls Autofahrer etwas in Form von Salat, Sauce oder Brot mit beisteuern möchten, gerne, 
aber bitte abstimmen. Der Rückweg von der Grillhütte bis zum Bahnhof geht abwärts und  
dauert etwa 20 Minuten. (1,4 km) – Anmeldeschluß ist der 10. August 2024

Wanderung mit Grillen im Altmühltal

Sonntag 17.08 Es geht durch Solnhofen zum Ausgangspunkt „Altmühlpanoramaweg“

Strecke: ca. 8 km 
Schwierigkeit: Blau

Treffpunkt: 10.00 Uhr Bahnhof Solnhofen, 
	 Bahnhofstr. 3 in 91807 Solnhofen

Anmeldung: Jürgen | 0911/6890350 oder Mathias | 0911/678189

– 18 –
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KULTURTAG IN BAD WINDSHEIM

Kulturtag Bad Windsheim – 21.09.2024 

Treffpunkt ist um 10.30 Uhr am Bahnhof  
Bad Windsheim. 

Nach einer ca. 1stündigen Stadtführung keh-
ren wir gegen 12.00 Uhr zum gemeinsamen 
Essen im Brauhaus Döbler ein. Es gibt Weiß-
wurst, Wienerle und Stadtwurst, eine Vorbe-
stellung ist nötig. 

Um 14.00 Uhr startet unsere Führung im  
Freilandmuseum Bad Windsheim,  
Unkostenbeitrag: 7,-€ für den Eintritt. 

Gegen 16.00 Uhr lassen wir den Tag im  
Biergarten des Museums ausklingen.
Anmeldeschluss: 01.09.2024 

Organisatoren:  
Friedrich Hausmann, Tel.: 09164/9981758    
Reinhold Lohmüller, Tel.: 0911/809655
 
Bei weiteren Fragen stehen wir Euch gerne 
zur Verfügung.
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Auch in diesem Jahr möchten wir  
eine gemeinsame Weinbergwanderung 
durchführen. 
 
Starten werden wir mit einer ca. 1,5-Stündige 
Wanderung durch die Weinberge. Anschlie-
ßend feiern wir mit den Winzern Iphofens das 
Ende der Weinlese in Franken. Geschmückte 
Winzerfuhrwerke ziehen unter musikalischer 
Begleitung zum Marktplatz, wo kulinarische 
Köstlichkeiten und natürlich Iphöfer Wein 
zum Verweilen einladen. 

Termin:  Samstag 05.10.   
 
Abfahrt um 9:05 Uhr Hauptbahnhof Nbg. 
Gleis 18, RE10 Richtung Würzburg,  
Treffpunkt vor Ort: 10:00 Uhr Bahnhof Iphofen 
Rückfahrt nach Nürnberg: zu jeder vollen 
Stunde. 
 
Führung: Werner Meier | 0176/45753719  
und Reinhold Lohmüller | 0911/809655

Wie bereits angekündigt laden wir Euch zur 
Sektionsfahrt zur Neue Fürther Hütte auf 
2200m im Hollersbachtal im Nationalpark 
Hohe Tauern sehr herzlich ein. 

Termin: vom 30.08. bis 01.09.2024 

Treffpunkt: Parkplatz beim Gasthof Seestube, 
Reitlehen 68, 5731 Hollersbach im Pinzgau, 
Österreich. 

Anfahrt: mit eigenen PKWs 

Anmeldung: bis spätestens 04.08.2024  
bei Stefan Scharrer  
vorstand1@dav-frankenland.de,  
Stichwort: Fürther Hütte, mit Angabe  
von Namen und gewünschter Abfahrtszeit 
des Hüttentaxis.

WEINBERGWANDERUNG – 
„die letzte Fuhre in Iphofen“

SEKTIONSFAHRT 
zur Neuen Fürther Hütte
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Rundwanderung Brückkanal

Donnerstag 08.08. Ochenbruck – Brückkanal – Ochenbruck

Gehzeit: ca. 3,0 h Treffpunkt: 9:51 Nbg HBF Gleis3 S1 Richtung Neumarkt 
Autofahrer: 10:00 Uhr Bahnhof Ochenbruck

Schwierigkeit: Blau Einkehr:	 Waldschänke Brückkanal, Am Brückkanal 3 
	 in 90537 Schwarzenbruck

Führung:	Marlene Stubenvoll | 0911/635236

WANDERUNGEN

Rundwanderung – „Durchbruch-Sonnenuhr“

Donnerstag 04.07. Rednitzhembach – Büchenbach – Rednitzhembach

Gehzeit: ca. 3,0 h Treffpunkt: 9:41 Nbg HBF Gleis1 S2 Richtung Roth  
Autofahrer: 10:00 Uhr Bahnhof Rednitzhembach

Schwierigkeit: Blau Einkehr: Gasthaus Heyder, Büchenbach

Führung:	Walter Stöhr | 09122/71022

Rundwanderung Nuschelberg

Sonntag 21.07. Lauf – Bitterbachschlucht – Nuschelberg – Lauf

Gehzeit: ca. 3,0 h Treffpunkt: 10:00 Uhr Lauf Bitterbachturnhalle, Daschstr. 1 in 91207 Lauf

Schwierigkeit: Blau Einkehr: 13:00 Uhr Hallerschlösschen, Nuschelberger Hauptstraße 1  
	 in 91207 Lauf-Nuschelberg

Führung:	Gaby Böhner mit Max und Paul | 0152/34076794

Rundwanderung

Sonntag 21.07. Ipsheimer Forst

Gehzeit: ca. 2,5 h Treffpunkt: 13:00 Uhr Bad Windsheim, am ehem. Güterbahnhof

Schwierigkeit: Blau Einkehr: offen

Führung:	Hans-Jürgen Kölbl | 0173/3578651
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WANDERUNGEN

Wanderung mit Grillen im Altmühltal

Samstag 17.08. ! Anmeldung erforderlich !

Gehzeit: ca. 3,0 h Treffpunkt: 10.00 Uhr Bahnhof Solnhofen, Bahnhofstr. 3, 91807 Solnhofen

Schwierigkeit: Blau Einkehr: Grillhütte

Führung:	Jürgen Müllerl | 0911/6890350 
	 Mathias Dimmlingl | 0911/678189

Rundwanderung

Sonntag 18.08. Aussichtsturm Spielberg

Gehzeit: ca. 2,0 h Treffpunkt: 13:00 Uhr Bad Windsheim, am ehem. Güterbahnhof

Schwierigkeit: Blau Einkehr: offen

Führung:	Brigitte Pauly und Lydia Greulich | 0152/53525976

Rundwanderung Mosbach

Donnerstag 12.09. Feucht – Mosbach – Feucht

Gehzeit: ca. 3,5 h Treffpunkt: 9:51 Nbg HBF Gleis3 S1 Richtung Neumarkt 
Autofahrer: 10:00 Uhr Bahnhof Feucht Ost

Schwierigkeit: Blau Einkehr: Rucksackverpflegung

Führung:	Ursula und Eberhard Schmettke | 0911/86044386

Kulturwanderung Bad Windsheim

Samstag 21.09. ! Anmeldung erforderlich !

Gehzeit: 3,0 h Treffpunkt: 10:30 Uhr  Bahnhof Bad Windsheim,  
Bahnhofsplatz 2, 91438 Bad Windsheim

Schwierigkeit: Blau Einkehr: Brauhaus Döbler, Kornmarkt 6, 91438 Bad Windsheim

Führung:	Friedrich Hausmann | 09164/9981758 
	 Reinhold Lohmüller 0911/809655



Rundwanderung Wallensteinweg

Donnerstag 07.11. Alte Veste – Kneippallee – Bräuschank – Oberer Grund – Alte Veste

Gehzeit: ca. 3,5 h Treffpunkt: 9:33 Uhr Fürth HBF Gleis 7 RB11 Richtung Cadolzburg 
Autofahrer: 10:00 Uhr Bahnhof  Zirndorf-Alte Veste

Schwierigkeit: Blau Einkehr: Zirndorfer Bräuschank, Rote Straße 8, 90513 Zirndorf

Führung:	Herbert Weghorn | 0911/752533

WANDERUNGEN

Weinbergwanderung – Letzte Fuhre

Samstag 05.10. Iphofen – Weinberge – Iphofen

Gehzeit: 2,0 h Treffpunkt: 9:05 Nbg HBF Gleis18 RE10 Richtung Würzburg 
Autofahrer: 10:00 Uhr Bahnhof Iphofen

Schwierigkeit: Blau Einkehr: Marktplatz Weinfest

Führung:	Werner Meier | 0176/45753719 
	 Reinhold Lohmüller | 0911/809655

Rundwanderung

Sonntag 13.10. „im Herbstwald“

Gehzeit: 2,5 h Treffpunkt: 13:00 Uhr Bad Windsheim, am ehem. Güterbahnhof

Schwierigkeit: Blau Einkehr: offen

Führung:	Anni Schmidt und Uschi Bauer | 09165/322

Überraschungswanderung

Donnerstag 24.10. ins Blaue 

Gehzeit: 2,5 h Treffpunkt: nach Rücksprache mit Ursula und Eberhard

Schwierigkeit: Blau Einkehr: Rucksackverpflegung

Ursula und Eberhard Schmettke | 0911/8604438
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RÜCKBLICK HÖGENWANDERUNG

Weitwanderung mit Rekordteilnehmerzahl
Die Traditionswanderung und Weitwanderhighlight in diesem Jahr startete wie gewohnt schon 
beim Morgengrauen und mit bestem Wanderwetter am Nürnberger Tiergarten. Bereits hier 
fanden sich zehn gehfreudige Teilnehmer ein, die mit schnellen Schritten die erste Etappe bis 
zum Moritzberg in Angriff nahmen. Für eine erste Verpflegungsstätte sorgten dort bereits um 
8:30 Uhr die Begleitfahrer Ursula und Eberhard Schmettke gemeinsam mit Familie Lohmüller, 
die für ein Bayrisches Weißwurstfrühstück erster Klasse alles vorbereitet hatten.  
 
Weiter ging es über den Gersdorfer Sattel und Engelthal nach Schrotsdorf, wo wir gemeinsam 
mit den warmen Leberkäs-, Bratwurst- und Schnitzelbrötchen pünktlich zum Mittagessen ein-
trafen. Nach dieser verdienten Stärkung passierten wir Kainsbach und Förrenbach, bevor die 
von Station zu Station immer größer werdende Wandergruppe der letzten Pausenstation in 
Waizenfeld zu Kaffee und Kuchen entgegensehnte. Wieder einmal zeigte sich, dass jeder in 
unserer Sektion einen wichtigen Teil zum guten Gelingen einer solchen Veranstaltung beiträgt 
und so konnte das reichhaltige Kuchenbuffet und der in Thermoskannen vorbereitete Kaffee 
am Brunnen in der Ortsmitte fast nicht bewältigt werden und zog neugierige Blicke der Dorf-
bewohner auf sich.  
 
So gestärkt nahmen wir die letzte Etappe über Guntersrieth nach Haunritz in Angriff, wo alle 
Teilnehmer müde aber glücklich und vor allem ohne Verletzungen noch zu einer gemütlichen 
Runde und mit insgesamt 26 Personen beim „Alten Fritz“ den Tag ausklingen lassen konnten, 
um mit netten Gesprächen und den ersten Plänen für kommendes Jahr auf das Erlebte das 
Glas zu erheben. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nicht nur die Wanderung an sich war ein Kraftakt, sondern auch die Vorbereitung, Planung und 
Organisation soll an dieser Stelle besonders hervorgehoben sein. Als Hauptverantwortlichen 
gilt der Dank aller unserem Wanderwart Reinhold, der es geschafft hat, vom Routenprofil zum 
Begleitfahrzeug und vom Blasenpflaster zum Kuchen alles zu organisieren und viele fleißige 
Helfer und Unterstützer für alle Aufgaben zu motivieren. Wir freuen uns auf nächstes Jahr.
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RÜCKBLICK FUCHSAU

Stimmungsvolles Fest trotz widriger Wetteraussichten
Geprägt von der angekündigten Schlechtwetterfront mit Starkregen liefen die Vorbereitungen 
entsprechend umsichtig, so dass einer Durchführung nichts im Wege stand. Die Bahnfahrer wur-
den am Hersbrucker Bahnhof in Empfang genommen und zum Ausgangspunkt der Wanderung 
an den Fuchsaurundweg begleitet, wo sich schon die übrigen Teilnehmer eingefunden hatten. 
 
Die kleine Wanderung mit vielen Stationen 
wie Murmelbahn und Baumschaukel verlief 
größtenteils trockenen Fußes und jeder freute 
sich auf Kaffee und leckere, selbstgebackene 
Kuchen von den fleißigen Bäckerinnen. Zum 
anschließenden Sterzeln tat sich ausschließ-
lich um den Obstgarten eine Wolkenlücke auf, 
die aber nach der ersten Runde von einem 
Platzregen verdrängt wurde. Der Stimmung 
tat dies keinen Abbruch und so zogen wir uns 
zum Grillen unter die ausreichend aufgestell-
ten Pavillons zurück. Die Grillmeister sorgten 
für leckere Bratwürste, Steaks und Bündle zu 
denen man sich nach belieben vom üppigen 
Salatbuffet bedienen konnte. 

Lustige Gespräche und ausgelassene Stim-
mung ließen die Zeit wie im Fluge vergehen 
und so machte sich ein Großteil vor einbrechen-
der Dunkelheit auf den Heimweg. Die durch 
den immer wieder einsetzenden Regen doch 
sehr klein gewordene Gruppe der Zelt- und 
Wohnmobilübernachter saß bei Kerzenschein 

und Lagerfeuer in geselliger Runde bis in die 
späten Stunden. Die Jugend zog derweil mit 
Musikbox im bereits sehr matschigen Garten 
umher und störte sich nicht an dem Regen. 

Nach einer verregneten Nacht konnten die 
Familien Müller und Scharrer bei einem le-
ckeren Frühstück entspannt die ruhige Natur 
genießen und beseitigten danach gemeinsam 
die letzten Spuren der Feier bevor der nächste 
Regen einsetzte. 

Wir danken allen Teilnehmern und den vielen 
helfenden Händen die dieses schöne Fest er-
möglicht haben.
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Bei wunderbarem Sommerwetter trafen  
sich 24 Frankenländer auf dem VFL-Gelände 
zum traditionellen Sommerfest mit Sterzel-
turnier und anschließendem gemeinsamen 
Abendessen. 

Die zum Kaffee mitgebrachten, selbstgebacke-
nen Kuchen waren einmal mehr der sprich-
wörtliche Klecks Sahne auf der Torte und 
sorgten gleich zu Beginn der Veranstaltung 
für beste Laune. Im Anschluss bildete der 
diesjährige Organisator der „Frankenländer 
Sterzelspiele“ Werner Meier die durch Los  
gewählten Mannschaften und teilte die ein-
zelnen Partien ein.  
 
Das gesellige Spiel ist auch für Sterzelneu-
linge einfach zu lernen und folgt nur wenigen 
Regeln. Mit einem Stein wird auf eine Dose 
geworfen, die über einen in den Boden ge-
rammten Stock gestülpt ist. Punkte gibt es 
für jeden Treffer der die Dose (von oben) zum 
„Schellern“ bringt oder den Steinen, die bei 
dem Stecken am nächsten liegen bleiben.  
 
Der Spaß und die Gemeinschaft stehen aber 
immer im Mittelpunkt und so gab es auch an 
diesem Tag nur Gewinner, die einen Piccolo 
oder Schokolade bei der Siegerehrung über-
reicht bekamen.  

Ganz herzlich möchten wir uns bei allen be-
danken, die wieder einmal zu diesem sehr  
geselligen und schönen Tag beigetragen haben. 
Allen voran dem VFL Nürnberg mit seinem 
Vorsitzenden Ingo Ranzenbacher, der uns 
diesen schönen Platz zur Verfügung gestellt 
hat und natürlich Frau Chen, die mit Ihrem 
Team immer dafür sorgt, dass jeder gut mit 
leckerem Essen und Getränken versorgt ist.

RÜCKBLICK SOMMERFEST
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RADTOUR AM ALTEN KANAL

Pünktlich zum Beginn der Radtour hatte das 
Wetter ein Einsehen und es hörte das Regnen 
auf. Am Treffpunkt in Langwasser sattelten die 
zehn Teilnehmer auf und es ging in entspann-
tem Tempo in Richtung alten Ludwigskanal. 
Auf der ebenen Strecke entlang malerischer 
Brücken und liebevoll gepflegter Schläusen-
wärterhäuschen konnten alle Teilnehmer die 
sonst stark frequentierte Strecke fast schon 
allein mit all Ihren Schönheiten genießen.  
 
Eine kleine Rast mit mitgebrachten Köstlich-
keiten auf einer Liegewiese bot der Mann-
schaft die Gelegenheit für einen regen Aus-
tausch und die erste Stärkung. Inzwischen 
streckte auch die Sonne ihre Strahlen durch 
die auflockernde Wolkendecke und sorgte  
für bestes Radelwetter. Die bunt gemischte 
Truppe aus jung und alt, motorunterstützt 
und muskelkraftgetrieben konnte nach 45km 
Strecke und einem leckeren griechischen 
Mittagessen sowie einem wohl verdienten  
Eis auf einen rundum gelungenen Radausflug 
zurückblicken.  
 
Einige fuhren sogar mit ihren Drahteseln 
noch bis nach Hause. Wir danken Ulla und 
Robert für diese toll ausgesuchte und durch-
geführte Radtour und freuen uns schon auf 
nächstes Mal. 



EMPFEHLUNGEN AUS UNSERER BIBLIOTHEK

Liebe Frankenländer, da wir ja seit März 2024 eine neue Klettersteigabteilung haben,  
kommen in dieser Sektionspost die passenden Bücher, um sich zu informieren und Eure  
Lust und Vorfreude zu wecken. Bei Interesse bitte bei mir melden unter 0911-3401291  
oder schatzmeister@dav-frankenland.de
Eure Bücherwartin Tanja

Der richtige Umgang mit dem 
Seil und der übrigen Ausrüs-
tung ist Grundvoraussetzung 
für die Sicherheit eines jeden 
Kletterers und Bergsteigers.  
 
Die handliche Lehrschrift  
Alpine Seiltechnik beinhaltet 
alles, was Einsteiger über 
technisches Rüstzeug wissen 
müssen, um erste Schritte an-
treten zu können – sei es in der 
Kletterhalle, im Klettergarten 
oder im Fels und Eis des Hoch-
gebirges.Und auch Fortge-
schrittene erhalten in diesem 
Band das notwendige Fach-
wissen, um längere und erns-
tere Klettereien und Eistouren 
am Berg in Angriff nehmen zu 
können.

Leitern, Drahtseile und viel 
Luft unter den Füßen – Klet-
tersteige sorgen für Nerven-
kitzel, Erlebnis und vor allem 
viel Genuss. 68 alpine Klet-
tersteige in den Ostalpen 
präsentiert der gleichnamige 
Band in der Rother Selection.  
 
Das Buch stellt jedoch nicht 
ausschließlich die Kletter-
steige in den Mittelpunkt, 
sondern auch das ganze 
»Drumherum«, das dazuge-
hört: das Berg-Erleben, die 
landschaftliche Schönheit 
und die Aussichten – einfach 
die »große Bergtour«.

Über 1200 Klettersteige – 
vom Wienerwald bis zur son-
nigen Côte d’Azur, vom gesi-
cherten Bergpfad bis zum 
extremen Sportklettersteig!  
 
Der »Klettersteigatlas Alpen« 
ist die Standard-Übersicht 
über die gesicherten Steige 
und Vie Ferrate im gesamten 
Alpenbogen. Der Kletter-
steigatlas liefert zu jedem 
Steig eine Kurzcharakteristik 
und eine Schwierigkeitsbe-
wertung. Dazu kommen prak-
tische Infos zu Talorten und 
Ausgangspunkten, An- und 
Abstiegszeiten, Einkehr- und 
Unterkunftsmöglichkeiten 
und vielem mehr. 

Wissen & Praxis 
Alpine Seiltechnik
Ausrüstung · Technik · Sicherheit
96 Seiten mit vielen farbigen 
Zeichnungen

Rother Selection  
Klettersteigatlas Alpen
Über 1200 Steige zwischen Wiener-
wald und Côte d’Azur, 20 Übersichts-
karten, eine Alpenkarte mit einge-
tragenen Gebirgsgruppen

Rother Selection   
Alpine Klettersteige Ostalpen
68 spannende Touren zwischen 
Wien, Bodensee und Gardasee,  
68 Höhenprofile, 68 Tourenkarten, 
eine Übersichtskarte mit GPS-Tracks 
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VORSTANDSCHAFT UND ABTEILUNGEN

Postanschrift: Sektion Frankenland d. DAV, Seespitzstr. 13
90552 Röthenbach / Peg.
Tel.: 0911 / 3401291
vorstand1@dav-frankenland.de  –  www.dav-frankenland.de
Bankverbindung: Hypo Vereinsbank Nürnberg
IBAN: DE38 7602 0070 4240 1444 71, BIC: HYVEDEMM460

1. Vorsitzender
und Wintersport
Stefan Scharrer
Seespitzstr. 13
90552 Röthenbach / Peg.
Tel.: 0911 / 3401291
vorstand1@ 
dav-frankenland.de

Schatzmeisterin 
und Bücherwartin
Tanja Scharrer 
Seespitzstr. 13 
90552 Röthenbach / Peg.
Tel.: 0911 / 3401291
schatzmeister@ 
dav-frankenland.de

Schriftführer 
und Bergsteigergruppe
Uwe Nickel 
Mühlgasse 5 
91438 Bad Windsheim
Tel.: 0171/8919651
schriftfuehrer@ 
dav-frankenland.de

Ortsgruppensprecher 
Bad Windsheim
Friedrich Hausmann 
Weidengraben 19 
91474 Langenfeld
Tel.: 09164 / 9981758
fritzundmoni@t-online.de

Wanderwart 
und Digitalkoordinator
Reinhold Lohmüller 
Coseler Str. 50 
90437 Nürnberg
Tel.: 0911 / 809655
wanderwart@ 
dav-frankenland.de

Senioren / Senioren+
Ursula Schmettke 
Hainstraße 23 
90461 Nürnberg
Tel.: 0911 / 86044386
schmettke-eberhard- web@ 
web.de

Nordic Walking
Eberhard Schmettke 
Hainstraße 23 
90461 Nürnberg
Tel.: 0911 / 86044386
schmettke-eberhard-web@
web.de

Jugendreferentin und 
Social-Media Beauftragte
Tabea Nickel 
Mühlgasse 5 
91438 Bad Windsheim
Tel.: 0151 / 12345751
jugend@ 
dav-frankenland.de
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INORMATION zur Veröffentlichung von Foto- und/oder Filmaufnahmen

Klettersteig
Matthias Bisping 
Am Schloss 6 
91239 Henfenfeld
Tel.: 0179/5250251
klettersteig@ 
dav-frankenland.de

Medienbeauftragter 
und Sektionspost
Christoph Fuchs 
Grabenstr. 38 
90607 Rückersdorf

Zeugwart
Heinz Schmidt 
Aischgartenweg 9 
91438 Bad Windsheim
Tel.: 09841  / 5870
schmidt.aischgarten@ 
googlemail.com

Materialverleih
Johannes Nickel
ausleihe@ 
dav-frankenland.de

Die DAV Sektion Frankenland verwendet zum Zwecke der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit sowie für 
werbliche Zwecke in allen Print- und Onlinemedien (einschließlich Social-Media-Plattformen), Foto- 
und/oder Filmaufnahmen (nachfolgend Bildmaterial) von gemeinsamen Wanderungen bzw. Aktivitäten. 
Dieses Material müssen wir ohne inhaltliche, zeitliche und räumliche Beschränkung on- und offline ver-
öffentlichen können, damit z. B. diese Publikation mit Bildmaterial erscheinen kann. Wer nicht als Person 
erkannt oder sichtbar sein möchte, muss sich mit dem Vorstand in Verbindung setzen und der Benutzung 
seiner Bildrechte widersprechen. 

Hinweise:
Informationen im Internet sind weltweit zugänglich und können mit Suchmaschinen gefunden und mit 
anderen Informationen verknüpft werden, woraus sich unter Umständen Persönlichkeitsprofile über mich 
erstellen lassen. Ins Internet gestellte Informationen, einschließlich Fotos, können problemlos kopiert 
und weiterverbreitet werden. Es gibt spezialisierte Archivierungsdienste, deren Ziel es ist, den Zustand 
bestimmter Websites zu bestimmten Terminen dauerhaft zu dokumentieren. Dies kann dazu führen, dass 
im Internet veröffentlichte Informationen auch nach ihrer Löschung auf der Ursprungs-Seite weiterhin 
andernorts aufzufinden sind.

Die Verweigerung kann ohne Angabe von Gründen erfolgen, ohne dass deswegen Nachteile zu befürchten 
sind. Sie können jederzeit in Textform (z. B. Brief, E-Mail, Fax) für die Zukunft widerrufen. Gleichwohl 
kann eine generelle Löschung bereits veröffentlichten Bildmaterials aus dem Internet nicht garantiert 
werden, da z. B. Suchmaschinen das Bildmaterial in ihren Index aufgenommen haben oder Dritte das 
Bildmaterial unbefugt kopiert oder verändert haben könnten.
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